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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1863 Schwürbitz : TTC Tiefenlauter II 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Müller tütet den Sieg für den TTC Tiefenlauter II ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTC Tiefenlauter II, als Kai Müller sein
Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt frühzeitig perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Kai Müller, der seine Spiele ausnahmlos siegreich
gestaltete. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV 1863 Schwürbitz ersatzgeschwächt
angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 1:11, 7:11, 11:8, 11:13 verloren Schneider /
Mahr ihre Partie gegen Müller / Braun. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Haselmann / Imhof ihren Gegnern Deffner / Buhr letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Tobias Schneider letztlich im
Repertoire, um Martin Deffner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Kai Müller wurden im Anschluss Christian Haselmann unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan
Imhof dagegen beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Niklas Braun ab dem ersten Ballwechsel.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jochen Mahr bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Alexander Buhr. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach Tobias Schneider bei seiner Niederlage gegen Kai
Müller. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nur einen Satz verlor indessen Christian Haselmann bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Martin Deffner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Stefan Imhof bekam es nun mit Alexander Buhr zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Stefan Imhof am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TV 1863 Schwürbitz 3 Punkte, TTC Tiefenlauter II 6 Punkte. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Jochen Mahr die Begegnung gegen Niklas Braun, letztendlich nicht überraschend mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1863 Schwürbitz am 02.12.2023 gegen den TSV
1860 Bad Rodach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.12.2023 gegen den TSV
Unterlauter versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1863 Schwürbitz

Doppel: Schneider / Mahr 0:1, Haselmann / Imhof 0:1 
Einzel: T. Schneider 0:2, C. Haselmann 1:1, S. Imhof 2:0, J. Mahr 0:2 

 TTC Tiefenlauter II
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Doppel: Müller / Braun 1:0, Deffner / Buhr 1:0 
Einzel: K. Müller 2:0, M. Deffner 1:1, A. Buhr 1:1, N. Braun 1:1


